
Aktionswoche: gegen RAssismus 
im öffentlichen RAum

Wer hat nicht schon rassistische Situationen erlebt 
oder beobachtet – subtile Aussagen, Beschimpfungen 
oder offensichtliche Diskriminierungen? Auf der Stras-
se, im Kino, im Tram, im Fussballstadion, im Park… 
Orte, wo Menschen sich begegnen, können immer 
auch Schauplätze von Rassismus sein. 
Ob Täter, Opfer, Zuschauerin, Zuhörer, ob wir uns ein-
geschüchtert abwenden oder couragiert eingreifen – 
wir spielen je nach Situation unterschiedliche Rollen. 
Welche Rolle möchten Sie spielen, wenn es um Ras-
sismus und Diskriminierung geht? 
Die Veranstaltungen der Aktionswoche gegen Rassis-
mus geben Ihnen Gelegenheit, in verschiedene Rollen 
zu schlüpfen. Trauen Sie sich! Damit Rassismus in der 
Stadt Bern keinen Platz hat!
Vom 21. bis 27. März wird Bern zur Bühne für vielfälti-
ge Aktionen von mehr als 20 Organisationen und noch 
viel mehr engagierten Menschen.
Machen Sie mit, werden Sie Teil der Aktionswoche – 
Sie machen den Unterschied! 

Kein Platz für Rassismus!
21. bis 27. März 2015

www.berngegenrassismus.ch | www.facebook.com/AktionswocheGegenRassismus

impRessum

Herausgeberin: Stadt Bern, Kompetenzzentrum Integration
Redaktion: Marianne Helfer, Kompetenzzentrum Integration
Konzept und Gestaltung: zala-grafik, Marina Zala
Fotografie: Iris Krebs
Druck: Stämpfli AG

wiR dAnken füR die unteRstützung:



sAmstAg, 21. mäRz 2015

wiR nehmen plAtz! 
Eröffnung der Aktionswoche und Tischete zum  
Internationalen Tag gegen Rassismus

10.30 – 18 Uhr | Unterer Waisenhausplatz 
STADT BERn UnD GGGFOn  
www.berngegenrassismus.ch | www.gggfon.ch

Setzen Sie sich mit uns an den Tisch! Zwischen 11.30 und 14 Uhr 
nehmen wir Platz. Bringen Sie etwas mit fürs gemeinsame Buf-
fet und lernen Sie die Macher/innen der Aktionswoche kennen! 
Geschirr, Wärmebehälter, Brot und Getränke sind vorhanden. 
Um 11 Uhr eröffnen Gemeinderätin Franziska Teuscher, Imam 
Mustafa Memeti und der Vizepräsident der jüdischen Gemeinde 
Bern, Jacob Guzman, die Aktionswoche.
Von 10.30 bis 18 Uhr können Sie sich beim Stopp-Rassismus- 
Kiosk über Rassismus und Zivilcourage informieren, rassistische 
Diskriminierungen melden und sich beraten lassen. Am Kiosk 
gibt’s auch warme Suppe.

(un)sichtbAReR RAssismus 
Strassentheater

10 – 18 Uhr | In den Strassen Berns
SERVIcE cIVIl InTERnATIOnAl | www.scich.org 

Was tun wir, wenn wir Zeugin oder Zeuge werden von Rassis-
mus – auf der Strasse, im Tram, im café? Soll ich etwas sagen? 
Wie soll ich vorgehen? Was tun wir, wenn wir selber von Rassis-
mus betroffen sind? Diese Woche bekommst du Antworten auf 
diese Fragen, aber es hängt von dir ab ...halte die Augen und 
Ohren offen! 
 Auch am mi

fRAu z. – fAst die letzte deR gesell-
schAft
Interaktive Vernissage 

11 – 15 Uhr  
Interaktive Vernissage: Unterer Waisenhausplatz
RADIO RABE (InTERRADIOnAl) | www.rabe.ch

Interaktive Vernissage der Radionovela «Frau Z. – (fast) die letzte 
der Gesellschaft».
Wir begleiten Frau Z. auf den Irrungen und Wirrungen des all-
täglichen Rassismus-Troubles. Wer fällt wem zum Opfer? Frau Z. 
der Gesellschaft? Oder die Gesellschaft ihr? 
     fortsetzung am mo, di, mi, do und fr

dAs AndeRe konteRfei 
Partizipative Kunstaktion im öffentlichen Raum 

11 – 17 Uhr | Westside (mit kidswest.ch)
ARTlABOR_KIDSWEST | http://kidswest.blogspot.ch

Kinder und Jugendliche aus Bern West kreieren im KIOSK_off-
space mit Passantinnen und Passanten zusammen eine künstle-
rische Installation. Sie dekonstruieren mit Porträts, Fragen und 
Wortfetzen, Vorstellungen und Bilder in den Köpfen. Sie freuen 
sich, mit Ihnen Erfahrungen amüsant austauschen und neue Be-
kanntschaften schliessen zu können.
     Auch am Mo, Di, Mi, Do und Fr

tuRmbAu zu b 
Quartierwettkampf gegen Rassismus 

12 Uhr | Dorfschulhausplatz, Belp 
14 Uhr | Kiesplatz bei Stauffacherstr. 11, Breitenrain 
14 Uhr | Vor der Dreifaltigkeitskirche, Bern Zentrum
14 Uhr | Liebefeldpark, Köniz
18 Uhr | Vor der kath. Kirche Heiligkreuz, Tiefenau
BElP | BREITEnRAIn | BERn ZEnTRUM | KönIZ | TIEFEnAU 
www.kathbern.ch/fasa; www.kathbern.ch/kinderundjugend

Gemeinsam (und doch gegeneinander) ein Zeichen setzen gegen 
Rassismus! Die reformierten und katholischen Kirchen rufen auf 
zum Turmbau-Wettkampf der Quartiere: Packen Sie einen Stuhl 
und seien Sie zur richtigen Zeit am richtigen Ort! Für den Sieg 
sind zwei Kriterien ausschlaggebend: Die Höhe, die euer Turm 
erreicht, und die Anzahl Sprachen, die die Beteiligten sprechen.
   Auch am mo, mi und fr

heldinnen gegen RAssismus:  
conVentionAl heRoines AgAinst 
conVentionAl RAcism 
Forschung und Training 

14 – 19 Uhr | Unterer Waisenhausplatz
SOcIAl SPAcE AGEncy SOSA 
www.socialspaceagency.org

Bern braucht Heldinnen und Helden der Rassismusbekämp-
fung! Und die Heldinnen und Helden stecken in jedem und jeder 
von uns. SoSA eröffnet ein Forschungs- und Trainingszentrum 
für Antirassismus-Heldinnen und -Helden. Auf der Suche nach 
Reaktionsmöglichkeiten auf alltäglichen Rassismus, begibt sich 
die SoSA mit allen Interessierten in das Gebiet AntiRassistischer 
Konventionen. Join the crew!
  Auch am so und mi

moVe AgAinst RAcism 
Antirassistische Tanzshow 

16 Uhr | Tanzshow: Unterer Waisenhausplatz
17 Uhr | Breakdance Jam: Heiliggeistkirche
HIP HOP cEnTER UnD OFFEnE KIRcHE  
www.hiphopcenter.ch; www.offene-kirche.ch 

Egal aus welcher Kultur oder Religionsrichtung sie herkommen, 
alle tanzen GEMEInSAM gegen Rassismus. nehmen Sie teil! 
Tanzen Sie mit! lernen Sie eine junge und aktive Art von Kirche 
kennen.

AntiRAssistische soiRée
Ausstellung, Video, lesung, Disco

ab 18 Uhr | Café Kairo, Dammweg 43
AG MIGRATIOn UnD InTERnATIOnAlES,  
GRünES BünDnIS BERn 
www.gbbern.ch, www.cafe-kairo.ch 

Kann Essen rassistisch sein – oder haben Sie schon einmal «ge-
stampfter Jud» auf dem Teller gehabt? Eine Ausstellung im café 
Kairo zeigt auf  Tisch, Stuhl, Bank und an der Wand «rassistische 
Gadgets». Im Keller geht’s weiter mit einer Videoinstallation und 
einer lesung zum Thema Rassismus im Alltag. Zum Ausklang 
schwingen wir das Tanzbein zu Rhythmen der Solidarität und 

Melodien der Freiheit!

pRogRAmm



 

sonntAg, 22. mäRz 2015 

offenes studio: liVe tAlk show 
live Diskussion im TV-Studio  

19 Uhr | TV Studio von African Mirror 
AFRIcAn MIRROR FOUnDATIOn  
www.africanmirror.org; Facebook: African Mirror TV

Talkshow zu Rassismus im öffentlichen Raum. Es äussern sich  
Opfer und Polizeibeamte. Das Publikum hat Gelegenheit, sich ak-
tiv in die Diskussion einzubringen. Kommen Sie ins Studio und 
erleben Sie die Talkshow live: Rufen Sie 078 812 51 84 an, um 
sich anzumelden! Die Diskussion findet auf Englisch statt.

montAg, 23. mäRz 2015

dAs AndeRe konteRfei 
Partizipative Kunstaktion im öffentlichen Raum

9 – 16 Uhr | Westside (mit 5.-Klässlern)
 details siehe samstag

ich bin etwAs, wAs du nicht siehst 
Ratespiel um Bilder von Menschen und ihren  
Ressourcen

10 – 12 Uhr | Europaplatz
HAUS DER RElIGIOnEn | www.haus-der-religionen.ch

Fotografien von Migrantinnen und Migranten laden dazu ein, 
über ihre Herkunft und Ressourcen nachzudenken. Auf der 
Rückseite der Drehbilder finden sich die Antworten, die wir mit 
unseren Vorstellungen vergleichen können. lassen Sie sich 
überraschen – und gewinnen Sie ein Abendessen im Haus der 
Religionen!
 Auch am di

beRn textet füR toleRAnz 
Standaktion 

11 – 15 Uhr | Waisenhausplatz
ScHWEIZERIScHE FlücHTlInGSHIlFE  
www.fluechtlingshilfe.ch 

An unserem Stand texten und komponieren wir eine Anti-Ras-
sismushymne für die Stadt Bern. Unter Anleitung von Musikern 
gestalten Passantinnen und Passanten den Song, studieren ihn 
ein und singen ihn gemeinsam. Daraus entsteht ein Videoclip. 
Am Stand erhalten Sie auch Infos zu Flucht, Asyl und Integration 
und können sich mit Flüchtlingen austauschen.

fRAu z. – fAst die letzte deR gesell-
schAft
Radionovela (1. Folge) 

11.30 Uhr (Wiederholung um 18.30 Uhr) | 95,6 MHZ 
 details siehe samstag

AndeRs unteRwegs 
Selbsterfahrungsworkshop und Erfahrungsaustausch

17 – 20 Uhr | Ort s. Anmeldeformular auf www.ncbi.ch/bern
ncBI | www.ncbi.ch /bern

Menschen, die sich religiös kleiden, fallen auf. Es ist nicht 
schwierig, sie einfach als «die Anderen» zu sehen. Doch was 
erlebt man, wenn man religiös gekleidet im öffentlichen Raum 
unterwegs ist? Dieser Workshop gibt den Teilnehmenden die 
Möglichkeit, «in die Haut» einer anderen Person zu schlüpfen.

tuRmbAu zu b 
Quartierwettkampf gegen Rassismus

17 Uhr | Terrasse Unitobler, Länggasse
länGGASSE

 details siehe samstag

beRn dekolonisieRen: ein kulinARi-
scheR blick Auf koloniAle spuRen 
Kurzvortragsreihe kulinarisch begleitet

19 Uhr | Gaskessel, Sandrainstrasse 25
SEcOnD@S PlUS BERn | www.secondos-plus.ch/be 
mehrgängiges essen kostenpflichtig

Zwar standen weder die Schweiz noch Bern im Zentrum des  
kolonialen Geschehens, dennoch hat der Kolonialismus auch  
deren Geschichte nachhaltig geprägt. noch heute finden sich 
vielfältige Spuren aus der Kolonialzeit.
Ausgewählte geschichtliche Zusammenhänge werden mit inter-
aktiven Kurzvorträgen in einem kulinarischen Rahmen präsen-
tiert.



dienstAg, 24. mäRz 2015

dAs AndeRe konteRfei 
Partizipative Kunstaktion im öffentlichen Raum

9 – 16 Uhr | Westside (mit 3. – 4.-Klässlern)
 details siehe samstag

fRAu z. – fAst die letzte deR gesell-
schAft 
Radionovela (2. Folge) 

11.30 Uhr (Wiederholung um 18.30 Uhr) | 95,6 MHZ
 details siehe samstag

heldinnen gegen RAssismus
Forschung und Training 

14 – 19 Uhr | Oberer Waisenhausplatz 
 details siehe samstag

 

ich bin etwAs, wAs du nicht siehst 
Ratespiel um Bilder von Menschen und ihren  
Ressourcen

17 – 19 Uhr | Europaplatz
 details siehe montag

mit ziVilcouRAge gegen RAssismus 
Interaktives Theater zum Mitmachen und Ausprobie-
ren

19.30 Uhr | Generationenhaus im Burgerspital, Saal
FORUMTHEATER KOnFlIKTüRE 
www.konfliktuere.ch, www.ncbi.ch, www.stattgewalt.ch 

Sie erleben zwei Szenen von Rassismus im öffentlichen Raum. 
Im Alltag ist es schwierig zu reagieren – an dieser Veranstaltung 
können die Szenen genau angeschaut und noch einmal durchge-
spielt werden. Dabei können Sie ausprobieren, wie Sie in diese 
Situation eingreifen und mit Zivilcourage einen Unterschied ma-
chen können.



mittwoch, 25. mäRz 2015

dAs AndeRe konteRfei
Partizipative Kunstaktion im öffentlichen Raum

9 – 12 (mit 9.-Klässlern) und 15.30 – 18 Uhr (mit kidswest.ch) 
Bärenplatz 

 details siehe samstag

fRAu z. – fAst die letzte deR gesell-
schAft 
Radionovela (3. Folge) 

11.30 Uhr (Wiederholung um 18.30 Uhr) | 95,6 MHZ 
 details siehe samstag

e subeRi sAch. unteRwegs mit dem  
teAm sAubeR beRnmobil 
Fotoausstellung 

12 – 17 Uhr | Vernissage 17 Uhr | Eröffnung der Foto- 
ausstellung mit Gemeinderätin Franziska Teuscher und  
BERNMOBIL-Direktor René Schmied 
Kornhausforum, Kornhausplatz 18 
PETER EIcHEnBERGER  | www.kornhausforum.ch 

Wer in der Stadt Bern mit dem Tram unterwegs ist, begegnet ih-
nen immer wieder: den Asylsuchenden vom Team Sauber BERn-
MOBIl. Sie sammeln alles ein, was die Fahrgäste so liegen lassen. 
Was sind das für leute, die für uns die «Drecksarbeit» machen? Pe-
ter Eichenberger hat das Team Sauber ein halbes Jahr mit seiner  
Kamera begleitet.
  bis samstag, 28. märz 2015

 
Anti-RAssismus mobil 
Strassenperformances

14 – 18 Uhr 
Dorfplatz Tscharni + Fussgängerzone Bachmätteli
MIAU-Q MITWIRKUnG VOn AUSlänDERInnEn UnD 
AUSlänDERn IM QUARTIER | www.miau-q.ch
kollekte

Das Anti-Rassismus Mobil macht Halt an verschiedenen Plätzen 
im Stadtteil 6. Gemeinsam bekennen wir uns mit Musik und 
Street-Art zu Vielfalt und gegen Rassismus.

heldinnen gegen RAssismus
Forschung und Training 

14 – 19 Uhr | Oberer Waisenhausplatz 
 details siehe samstag

(un)sichtbAReR RAssismus 
Strassentheater

16 – 20 Uhr | In den Strassen Berns 
 details siehe samstag

tuRmbAu zu b 
Quartierwettkampf gegen Rassismus

Ab 16 Uhr | Nydegghöfli bei der Nydeggkirche
18 Uhr | Kirchenvorplatz der kath. Kirche Bruder Klaus, Ostring 
18 Uhr | Bürenpärkli, Bürenstrasse 8, Weissenbühl  
nyDEGG | OSTRInG| BüREnPARK 

 details siehe samstag

polizei und RAssismus: RAciAl  
pRofiling im öffentlichen RAum
Vortrag und Diskussion 

19 – 21 Uhr | Kulturpunkt im PROGR, Speichergasse
UnIA JUGEnD BERn | www.unia-jugend-bern.ch

Vortrag von Prof. Dr. Arian Schiffer-nasserie (EFH Bochum) und 
anschliessende Diskussion: Menschen werden im Zug oder auf 
der Strasse aufgrund von Hautfarbe oder anderen äusseren Merk- 
malen kontrolliert. Manchmal kommt es zu Misshandlungen von 
Migrantinnen und Migranten durch Vertreter der Ordnungsmacht 
– nicht nur in der Schweiz. Warum?

stoff füR konflikte? Religiöse klei-
dung im öffentlichen RAum: bedeu-
tung, hinteRgRünde, eRfAhRungen 
Vortrag und Podiumsdiskussion

19.30 – 21.30 Uhr | Haus der Religionen, Europaplatz
GEMEInScHAFT cHRISTEn UnD MUSlIME In DER 
ScHWEIZ, REFORMIERTE KIRcHEn BERn-JURA- 
SOlOTHURn, KATHOlIScHE KIRcHE REGIOn BERn, 
cHRISTKATHOlIScHE lAnDESKIRcHE BERn
www.refbejuso.ch/migration

Wer sich religiös kleidet, fällt auf und macht manchmal negative 
Erfahrungen: Kritische Blicke, Beschimpfungen und tätliche An-
griffe gehören dazu. An unserem Podium diskutieren wir mit An-
gehörigen verschiedener Religionen, einer Fachperson, Teilneh-
menden eines Selbsterfahrungs-Workshops und dem Publikum.

kosten
Fast alle Veranstaltungen sind kostenlos.  
Die Ausnahmen sind als solche deklariert.



donneRstAg, 26. mäRz 2015

 
dAs AndeRe konteRfei 
Partizipative Kunstaktion im öffentlichen Raum

9 – 12 (mit 6.-Klässlern), 14 – 16 (mit 3. – 4.-Klässlern)  
und 18 – 21 Uhr (mit ehemaligen kidswest.ch) | Bärenplatz

 details siehe samstag

 
e subeRi sAch. unteRwegs mit dem  
teAm sAubeR beRnmobil 
Fotoausstellung 

10 – 20 Uhr | Kornhausforum, Kornhausplatz 18 
 details siehe mittwoch

fRAu z. – fAst die letzte deR gesell-
schAft 
Radionovela (4. Folge) 

11.30 Uhr (Wiederholung um 18.30 Uhr) | 95,6 MHZ 
 details siehe samstag

heldinnen gegen RAssismus
Forschung und Training 

14 – 19 Uhr | Oberer Waisenhausplatz 
 details siehe samstag

meine Vision, meine botschAft!
Suppenkiosk

17 – 21 Uhr | Kornhausplatz
GGGFOn | www.gggfon.ch 

Kommen Sie beim Stopp-Rassismus-Kiosk vorbei, informieren 
Sie sich bei einem Teller Suppe über Rassismus und was Sie da-
gegen tun können und teilen Sie der ganzen Stadt Ihre Wünsche 
und Visionen auf einer vier Meter langen leuchtschrift mit!

 

wie ReAgieRen, wenn sich die Jog-
ging-kollegin übeR zu Viele «kopf-
tuch-fRAuen» in deR migRos beklAgt?
Standaktion

18 – 21 Uhr | Beim Käfigturm
AG MIGRATIOn UnD InTERnATIOnAlES,  
GRünES BünDnIS | www.gbbern.ch 

Beim nächsten Joggen einfach ein Kopftuch tragen? Das Grüne 
Bündnis fragt nach.
Wir reden mit den unterschiedlichsten Menschen über Rassis-
mus im Alltag, lassen uns Geschichten von Diskriminierungen 
erzählen, aber auch von der courage, dagegen etwas zu tun.  
Betrachten Sie an unserem Stand die Videoinstallation und er-
zählen Sie uns Ihre Geschichte.

beRneR hAfen
Dokumentarfilm und Diskussion

19 Uhr | Kornhausforum, Kornhausplatz 18
TRäGERScHAFT OFFEnE JUGEnDARBEIT TOJ  
www.toj.ch

In diesem Dokumentarfilm (40 Min.) und der anschliessenden 
Diskussion äussern sich Jugendliche und junge Erwachsene aus 
Bern zu den Themen Zugehörigkeit und Heimat, Migration und 
Integration. 
Im Film wirken mit: Rosa Pedro, Jonas Fasching, Denis Ismaili, 
Zoe Reist, Anna Gerspacher und Eleonit Smajli. Regie & Dreh-
buch: Azad Süsem. Die Diskussion wird von Schriftsteller Fran-
cesco Micieli moderiert.



fReitAg, 27. mäRz 2015
 
 
dAs AndeRe konteRfei
Partizipative Kunstaktion im öffentlichen Raum

9 – 12 (mit 7.-Klässlern), 14 – 16 (mit 2.-Klässlern) und  
16 – 19 Uhr (mit kidswest.ch) | Bärenplatz 

 details siehe samstag

e subeRi sAch. unteRwegs mit dem  
teAm sAubeR beRnmobil
Fotoausstellung

10 – 17 Uhr | Kornhausforum, Kornhausplatz 18
 details siehe mittwoch

fRAu z. – fAst die letzte deR gesell-
schAft
Radionovela (5. Folge)

11.30 Uhr (Wiederholung um 18.30 Uhr) | 95,6 MHZ
 details siehe samstag 

heldinnen gegen RAssismus
Forschung und Training 

14 – 19 Uhr | Oberer Waisenhausplatz 
 details siehe samstag

tuRmbAu zu b 
Quartierwettkampf gegen Rassismus 

17 Uhr | Katholische Kirche St. Mauritius, Bern West
18 Uhr | Katholische Kirche St. Franziskus, Zollikofen
18.15 Uhr | Waisenhausplatz
BERn WEST | ZOllIKOFEn | WAISEnHAUSPlATZ

 details siehe samstag

nkosi sikeleli 
Musikalische Performance 

18 Uhr | Bärenplatz (Käfigturm)
cHOR DER nATIOnEn | www.chordernationen.ch 

über 100 Sänger/innen und 27 Musiker/innen des cHORS DER 
nATIOnEn – aus über 25 ländern – lassen das südafrikanische 
Gebet und Befreiungslied nkosi Sikeleli zum bewegenden Er-
lebnis werden.

mohRenkopf im weissenhof
Theater

18 Uhr (Türe, Galerie, Bar 17 Uhr) | ONO, Kramgasse 6
MOHAMED WA BAIlE | www.onobern.ch 
kollekte

Ein stark pigmentierter Mann wird als Pendler immer wieder von 
der Polizei kontrolliert, ohne dass ein konkreter Straftatverdacht 
besteht. Eines Tages ignoriert er die Polizeikontrolle und wird in 
Handschellen abgeführt. Wurde der Mann aufgrund seiner Haut-
farbe kontrolliert? Hat er das Recht, sich der Kontrolle zu ent-
ziehen? Das Stück regt zum nachdenken an und stellt gängige 
Vorurteile zur Diskussion.

lesesessel speziAl
lesung und Diskussion

20 Uhr | ONO, Kramgasse 6 
OnO, DAS KUlTURlOKAl | www.onobern.ch 
15.– regulär / 10.– AhV, iV, studierende etc.

Eine Bühne, ein Sessel, eine leselampe, ein Tisch, ein Glas  
Wasser – und eine Person, die ihre schriftstellerischen Erzeug- 
nisse vor einem interessierten Publikum zum Besten gibt.
Eine Bühne für etabliertere Schriftstellerinnen und Schriftsteller 
wie auch «Schubladenautorinnen und -autoren», die ihre Texte 
zu Rassismus lesen. 


